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DER BUNDESMINISTER 
FOR BAUTEN UND TECHNIK Wien~ am 16. Dezember 1977 
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Parlamentarische Anfrage Nr. 1421 der 
Abg. Peter und Gen. betreffend Umfahrung 
von Perg. 
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A~f die Anfrage Nr .. 1421, welche die Abgeordneten 

Peter und Genossen am 21.10.1977 betreffend Umfahrung von 
Perg an mich gerichtet haben, beehre ich mich folgendes 

. mitzuteilen: 

Mit dem Bau der Umfahrung Perg der B 3, Donau Straße 

ist in absehbarer Zeit nicht zu rechnen. 

Diese Baumaßnahme ist in der Dringlichkeitsreihung 

der Bundesstraßen Berst in de~ Stufe 2 gereiht.-Es können 

daher derzeit im Hinblick auf die noch zu realisierenden 
dringenderen Maßnahmen der Stufe 1 (Umfahrungen SChärding, 

Gmunden, Bad lschl Nord, Sierning,Baulos Märzenkeller, Donau­

brücke Steyregg usw.) für diese rd. 9 Kilometer lange Umfahrung 
noch keine finanziellen Mittel bereitgestellt' werden. Abgesehen 

davon fehlt für einen raschen Baubeginn die Verordnung des 

Trassenverlaufes gern. § 4 BStG.71 und ein genehmigter Bauent­
wurf. Von der Bundesstraßenverwaltung wird aber, wenn·finanziell 

möglich, in nächster Zeit getrachtet werden,zwei besonders un­
günstige Stellen der B 3, Donau Straße, und zwar die Auhofkurve 
bei Perg und die Engstelle Seyr in Perg zu beseitigen. Die Bau-

"' . h . J.. entwürfe hiefür wurden von meinem Ressort b ~elts gene mlg~. 
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